
PERSPEKTIVWECHSEL: TISCHKIPPEN

Liebe Eltern, liebe Kinder!

Manchmal bedarf es nur ein paar Handgriffen, um Alltägliches und Bekanntes komplett zu verändern.  

Probiert es doch mal aus … 

Ihr braucht:
	» einen Tisch

	» verschiedene Objekte (z. B. Duplosteine, Bälle oder Kissen)

So geht’s!

Wir nehmen uns einen schönen großen Tisch, der zu Hause herumsteht und räumen ihn leer. Dann drehen wir ihn um! Ta-da! Schon ist 

die neue Spielwelt fertig! 

Tipp: Vielleicht wollt ihr die Unterseite oder die Beine noch ein bisschen sauber machen. 

Ein bekanntes Alltagsobjekt – ganz neu wahrgenommen!

Eure Kinder kennen den Tisch bestimmt schon sehr gut. Vom Essen, Basteln, Malen und Spielen oder auch vom drunter Verstecken. 

Umgedreht haben sie ihn aber sicher noch nie gesehen – und das ist spannend! Ihr könnt euch gemeinsam „in den Tisch“ hineinset-

zen. So wird er zu einem Boot, Auto, Flugzeug oder anderen Gefährt. Die Beine sind gut zum Lenken. Zwischen den Beinen verläuft bei 

vielen Tischen eine Leiste, sodass sich der umgedrehte Tisch mit kleinen Objekten füllen lässt – Duplo, Bälle oder Kissen. Vielleicht 

haben eure Kinder oder ihr aber auch ganz eigene Ideen. Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt!

Sicherheit geht vor!

„Platz” ist oft ein Thema – selbst in der Kita, die für den Alltag mit Kindern eingerichtet ist. Das Umfunktionieren von Alltagsgegenstän-

den ist deswegen ein besonders praktisches Hilfsmittel, um ohne viel Aufwand und Kosten zu Hause etwas Neues zu erleben. Be-

schränkt euch dabei nicht auf Tische, aber bedenkt bei allen Objekten den Aspekt der Sicherheit. Sprecht mit euren Kindern darüber, 

insbesondere wenn ältere Kinder beteiligt sind.

Kreativität macht Spaß, aber ihr sollten euren Kindern dabei trotzdem ihre eigenen Grenzen deutlich machen. Das schafft Bewusstsein 

und sichert für die Zukunft ab


